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Von abgemeldet

Kapitel 12: Ginny und Draco

Kapitel 11 Ginny und Draco

Ginny stand alleine an der Reling und schaute aufs Meer hinaus. Wie soll das bloß
weitergehen fragte sie sich. Sie wusste nicht mehr, wie sie sich Draco gegenüber
verhalten sollte Sie hatte noch lange über die Worte von Gibbs nachgedacht. Sie
liebte Draco, dass war ihr mittlerweile klar geworden. Sie glaubte aber auch, das er nie
das selbe für sie empfinden würde.

Aber auch Draco machte sich so seine Gedanken. Er saß in Kajüte und schaute ins
leere. Er genoß es wenn er Ginny im Arm hielt. Er wollte sie beschützen. Oja, er Draco
Malfoy, ein Slytherin liebte Ginny Weasley, eine Griffindor. Er schüttelte den Kopf, das
war so absurd. Dies war in seinen Augen zum Scheitern verurteilt. Da waren ja auch
immer noch seine Eltern. Gut, sein Vater saß in Askaban, aber Trotzdem waren da jede
Menge Probleme. Er seufzte. Wo sollte das noch alles hinführen?

Währenddessen auf der Interceptor. " was soll das heißen, die Black Pearl ist
verbrannt? Und was faselst du da von einem Mann mit einem Stab wo grünes Licht
rausgekommen ist?" schrie Barbossa seinen 1. Mann an. Dieser zuckte bei jedem Wort
zusammen. Er fing ängstlich an zu sprechen: " Wir hatten Sparrow schon fast besiegt
gehabt als ein schwarzgekleideter Mann von den Kajüten rauskam. Er richtete diesen
Stab auf Bill und murmelte irgendwelche Worte, es kam ein grünes Licht aus dem Stab
und Bill war sofort tot. So hat er noch weitere Männer umgebracht bis er den Stab auf
den Mast gerichtet hatte und wider ein paar Worte gemurmelt hatte. Diesmal kam
kein Licht aus dem Stab, dafür fing aber der Mast an zu brennen." Barbossa sah ihn
nachdenklich an und fragte dann: " Hast du die Worte verstanden die er gesagt hat?" "
Irgendwas von Avada Kadava oder so was in der Art." Du meinst bestimmt Avada
Kedavra." " ja, das waren seine Worte." " Wenn das so ist war es nicht eure Schuld." Er
drahte sich einmal im Kreis und besah sich seine Crew, " Na los, wird's bald, weiter an
eure Arbeit" Damit drehte er sich um und ging in seine Kajüte. Seine Männer sahen ihn
verwundert hinterher.
Soso, also hat Jack Unterstützung von einem Zauberer. Ist ja sehr intresant. Nur wer
war dieser Zauberer. Er kannte sie alle. Aber keiner würde es wagen auf der Black
Pearl zu sein. Er würde es noch früh genug heraus finden.

Draco machte sich auf die Suche nach Ginny, er hatte beschlossen, das er es
Aufjedenfall versuchen will. Natürlich nur wenn sie ihn auch wollte. Er fand sie auf
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dem Deck, wo sie an der Reling stand und aufs Meer hinaus schaute. Sie bemerkte ihn
erst als er neben sie trat. Er lächelte sie schüchtern an und sie lächelte zurück. " Wieso
stehst du um diese Uhrzeit alleine hier drausen, was wäre wenn dieses Schiff vom
letzten mal wider gekommen wäre?" fragte er sie. " Ich war am Nachdenken, und
wollte ein bißchen an die frische Luft." Beantwortete sie seine frage. Er wusste nicht
mehr was er sonst noch sagen konnte, also zog er sie in seine Arme und hielt sie
einfach fest. Ginny schmiegte sich an ihn. Und so standen sie dort und schauten aufs
Meer hinaus. Irgendwann nahm er all seinen Mut zusammen: " Ich liebe Dich Ginny."
Ginny sah ihn überrascht an und fing dann an zu lächeln. " Ich liebe dich auch Draco."
Draco lächelte glücklich er zog sie noch näher zu sich und Küste sie. Engumschlungen
gingen sie zurück ihn ihre Kajüte, wo sie auch bald einschliefen
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